




kommentiert von

file://https://klima.pege.org/2021/ipcc-bericht.htm


3949 Seiten Diagnose

ohne Therapievorschlag

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 6: Die Grundlage für das

Netto-Null-Emissions Märchen

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 27: Wir kennen entscheidende

Komponenten noch gar nicht

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Wir wissen, dass wir nichts wissen,

aber Netto-Null-Emission ist die Vorgabe!

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 86: Wir kennen entscheidende

Komponenten noch gar nicht

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 103 - 104: Wir kennen entscheidende

Komponenten noch gar nicht

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


41 PgC Peta Gramm Carbon pro Grad

sind 150 Gt CO2 pro Grad, 750 Gt bei 5°

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 107: Wir kennen entscheidende

Komponenten noch gar nicht

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Es gibt große Unsicherheiten, aber wir wollen

den Glauben an Netto-Null-Emission nicht aufgeben!

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


Seite 221: Wirklich? Oder darf nur

nicht sein, was nicht sein kann?

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg1/downloads/report/IPCC_AR6_WGI_Full_Report.pdf


https://www.PEGE.org/index_g.htm


Februar 1992:

Start der Arbeiten am Buch 
„Aufstieg zum Solarzeitalter“.

Der Strombedarf von Deutschland wird 
von 500 TWh 1990 auf 1200 TWh in 
2040 steigen.

1200 TWh dividiert durch
80 Millionen Einwohner mal
2 Bewohner pro Haus ist 30.000 kWh. 

https://Buch.PEGE.org/


Sonnenkraftwerks,

nur 8.500 kWh statt 

30.000 kWh 

Jahresertrag,

die Hauptattraktion 

der steirischen 

Landesausstellung 

für Energie.

2001 war eine stark reduzierte Form des GEMINI bewohnbaren

https://wohnen.pege.org/2001/


Was ist einfacher?

An einem sehr kalten 
Wintertag mit einem City-El 
von Oslo nach Trondheim

https://gemini-next-generation.haus/2023/buergermeisterkonferenz-ooe-30.htm


Oder mit einem Tesla Y von 
Oslo nach Hammerfest?

https://gemini-next-generation.haus/2023/buergermeisterkonferenz-ooe-31.htm


Gründung der 

GEMINI next 

Generation 

AG am 

2. November 

2022 

in Salzburg.



350 ppm

376 ppm

427 ppm

401 ppm

453 ppm

478 ppm

504 ppm

Mission Statement:

Planetensanierung zurück zu 350 ppm CO2,

wir tragen Haus für Haus dazu bei.

Gt CO2 Emission der Zivilisation
Gt CO2 Emission der Natur
Gt CO2 mehr in der Atmosphäre als bei 350 ppm











Filtern

1,5 kWh / kg CO2

Spalten

4,5 kWh / kg CO2

https://klima.pege.org/co2-filtern-spalten/


1 kg CO2 aus der Atmosphäre filtern und 

in C und O spalten benötig 6 kWh Strom.

1 ppm CO2 in der Atmosphäre sind 7,82 Milliarden Tonnen.

runde 47.000 TWh Strom zum filtern und spalten.
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Geeignet 
für die 

Anforder ‐
ungen einer 

Planeten ‐
sanierung.



Unsere Vision für die Welt im Jahr 2050

1 ⁄ 3 der Menschheit wohnt in optimierten 

Siedlungsgebieten, 

1 Million km², 

100.000 GW Photovoltaik, 

mindestens 300.000 GWh Akkus.





https://engaging-data.com/population-latitude-longitude/




Diese 120.000 TWh sind nicht die Weltproduktion,

es ist nur die Stromproduktion 

in den optimierten Siedlungsgebieten.

Eine Planetensanierung braucht sehr viel Strom.



Sparen, Einschränken und Verzichten bringt nichts beim 

Klimaschutz im Sinne einer Planetensanierung, 

Aufforderungen dazu erzeugen nur immer mehr 

Widerstand in der Bevölkerung.

Weltweiter Wohlstand durch erneuerbare Energie und 

elektrische Mobilität ist dabei kein Luxus, sondern eine 

unabdingbare Notwendigkeit, um die wirtschaftlichen 

Voraussetzungen zu schaffen.



Unsere Vision für Österreich im Jahr 2050

1 ⁄ 3 der Bewohner wohnt in optimierten 

Siedlungsgebieten, 

1.000 km², 

100 GW Photovoltaik, 

mindestens 300 GWh Akkus.



Das 100.000 Hektar „Land für Energie“ Programm

Grünland in hochpreisigen Regionen 

kaufen oder pachten.



Derzeit in Deutschland 2,6 Millionen Hektar für Energie

                                                        aus Biomasse vergeudet. 

Die Zahlen für Österreich sind schwer ermiitelbar, 

aber wohl etwa 1/10 dessen.

Bei Mais nur 17 MWh Strom Hektarertrag.



Das gekaufte oder gepachtete Grünland 

wird in Bauland umgewidmet.

Pachtpreis 60 kWh Strom pro Jahr und Quadratmeter,

 die bedarfsgerecht eingespeist werden müssen.

Es gilt der neue Baustandard 

Klima Schutz Überlegenheits Haus.



Selbst bei einem Kaufpreis von 20 € pro Quadratmeter 

Grünland wäre der Aufwand nur 20 Milliarden €.

Pachtpreis 60 kWh Strom pro Jahr und Quadratmeter,

 die bedarfsgerecht eingespeist werden müssen.

Das sind 60 TWh/a Pachteinnahmen.

Um die Hälfte mehr Strom als die gesamte Wasserkraft. 



Was tun mit 60 TWh/a Pachteinnahmen?

Die einen werden sagen, so teuer wie möglich verkaufen,

Schuldenabbau ist das Wichtigste.

Die anderen werden sagen, 

billiger Strom für die Industrie 

und die Power to Methan Anlagen im Sommerhalbjahr.



Angenommene Wirkungsgrade für Power to Methan:

93 % Stromnetz Erzeuger zu Power to Methan

60 % Power to Methan

97 % Methan in unterirdische Gasspeicher pressen

60 % GuD Kraftwerke

93 % Stromnetz GuD Kraftwerk zu Verbraucher

Die gesamte Verlustkette bedeutet 3,33 kWh 

sommerlicher Überschußstrom wird 1 kWh im Winter.



1 ⁄ 3 der Bevölkerung in „Land für Energie“ Gebieten

85 TWh/a Stromerzeugung

60 TWh/a Pachtpreis

Aber auch viel Einsparung, weil nur schwer 

sanierbarer Wohnraum aufgegeben wird.



12 TWh Eigenversorgung der Bewohner

13 TWh Die Bewohner verkaufen am freien Markt

60 TWh Pachtpreis



Der Rest sind noch mehr Erzeugungsanlagen 

und Akkus, dazu noch Power to Methan, 

unterirdische Gasspeicher und GuD Kraftwerke.

 „Land für Energie“ Gebiete sind 2 ⁄ 3 einer 

funktionsfähigen Energiewende:

100 GW Photovoltaik

300 GWh Akkus

85 TWh Jahresertrag,

finanziert von all den Menschen, 

die billiger und komfortabler wohnen möchten.



Erforderliche Ausstattung pro m² „Land für Energie“:

100 W Photovoltaik, 300 Wh Akkus

Unser Ziel für 2026:

120 € pro m² an Ausstattung, 

dazu kostenoptimierte Fundamente und Häuser.

Derzeitige Endverbraucherpreise:

1.500 € pro kW Photovoltaik, 700 € pro kWh Akku,

das wären 360 € pro m² „Land für Energie“, 

dazu viel zu teure Fundamente und Häuser.


